
In der Frage der aktiven Sterbehilfe bin ich für die sofortige Legalisierung derselben unter 
gewissen Bedingungen.  
Es ist für mich ein unverrückbares Menschenrecht, dass jeder Mensch so lange leben 
kann wie er will und sein Körper es zulässt. Das heißt, dass er natürlich auch das Recht 
hat, aus freien Stücken sein Leben zu beenden und dafür, unter bestimmten 
Bedingungen, auch Hilfe in Anspruch nehmen zu können, ohne dass den Helfern dafür 
Strafverfolgung droht.  
Besonders ärgert mich, dass sich die Gegner der Sterbehilfe immer mit religiösen 
Begründungen und theologischen Argumenten hervortun.  
Hat nicht theologische Argumentation und religiöse Trottelhaftigkeit schon unendlich viel 
Leid über die Menschheit gebracht und vielen Millionen Menschen das Leben gekostet ??   
Ich lehne es mit ganzer Entschlossenheit ab, dass mir sollte ich das jemals wollen, 
Sterbehilfe legislativ verwehrt wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gerhard Stix 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eingelangt am 15.09.2014 
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